
 

 

Wintersonnenwende 

 

Die Sonne schaue 

Um mitternächtige Stunde. 

Mit Steinen baue 

Im leblosen Grunde. 

So finde im Niedergang 

Und in des Todes Nacht 

Der Schöpfung neuen Anfang, 

Des Morgens junge Macht. 

Die Höhen lass offenbaren 

Der Götter ewiges Wort; 

Die Tiefen sollen bewahren 

Den friedevollen Hort. 

Im Dunkel lebend 

Erschaffe eine Sonne. 

Im Stoffe webend 

Erkenne Geistes Wonne. 
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Dem Initiativkreis gehören zurzeit an: 

 
Franz Ackermann, Therese Beeri,  

Erika Grasdorf, Christoph A. Müller,  

Suzanne Respond 
    



    

Vernetzung bieten und schaffenVernetzung bieten und schaffenVernetzung bieten und schaffenVernetzung bieten und schaffen  

Der Fachzweig versteht sich als Gefäss oder Dach unterschiedlichster Initiativen, 
Arbeits- oder Berufsgruppen rund um Fragen des Sterbens und einer umfassenden 
Sterbekultur. 

Ein Hauptanliegen ist, für jeden, der auf seinem Fachgebiet bzw. in seiner Gruppe 
tätig ist, ein Forum für Austausch und Zusammenarbeit anzubieten. Gegenseitige 
Anregung und Unterstützung sollen die jeweilige Arbeit befruchten helfen. 

Die bestehenden Gruppen bleiben eigenständig, organisieren sich selbst und sind 
mit dem Fachzweig ideell verbunden. 

Die Mitglieder des Fachzweiges pflegen Kontakt und Verbindung zu Einrichtungen 
und Persönlichkeiten, die an einer anthroposophisch orientierten Sterbekultur inter-
essiert oder daran beteiligt sind wie z.B. Seelsorger, Ärzte, Pflegende, Priester, 
Bestatter, Sterbebegleiter, Politiker und Behörden.  

Ebenfalls stehen die Mitglieder des Fachzweiges in Verbindung zu anderen Zwei-
gen der Anthroposophischen Gesellschaft sowie zur Medizinischen Sektion am 
Goetheanum. 
 
ZieleZieleZieleZiele    

Der Fachzweig bietet mit den bestehenden, ihm zugewandten Gruppen praktische 
Unterstützung und Begleitung an oder vermittelt solche.  

Ein weiteres Anliegen ist, Menschen im Sterbeprozess würdig zu begleiten, pfle-
genden Angehörigen Hilfestellung zu bieten oder für dringende Anfra-
gen/Fachfragen mit einem „Notfall-Telefon“ zur Verfügung zu stehen.  

Interne und öffentliche Fortbildungen zum Themenkreis Sterbekultur sind vorgese-
hen. 

Ein besonderes Anliegen innerhalb des Fachzweiges ist, das Kunstelement als 
wirksames Mittel in der Sterbekultur zu pflegen. 
 

 
Regionale Ansprechpartner Regionale Ansprechpartner Regionale Ansprechpartner Regionale Ansprechpartner     

(Kontaktstelle oder Vertreter von Gruppen des Zweiges) 

Basel Lotti Estoppey   061 411 21 63 
Bern Annette Hug Risel   031 302 57 05 
Lugano Erika Grasdorf   091 943 35 56 
Neuchâtel Anita Grandjean   032 732 22 12 
Solothurn Suzanne Respond   032 622 96 16 
St. Gallen Annelies Heinzelmann  071 288 51 09 
Winterthur Verena Egli    052 315 36 58 
Zürich Anne Traub    043 366 08 20 
Zürcher Oberland Helene Schmidli   044 940 28 85 
 
 

    

Zweigleben, Mitgliedschaft und OrganisationZweigleben, Mitgliedschaft und OrganisationZweigleben, Mitgliedschaft und OrganisationZweigleben, Mitgliedschaft und Organisation    

Der Fachzweig plant vierteljährliche Regionaltreffen sowie eine Jahresta-
gung. Der Initiativkreis trifft sich zusätzlich in der jeweiligen Region quar-
talsweise.  

Bestehende Regionen sind: Basel/Nordwestschweiz, Zürich/Ostschweiz, 
Bern/Westschweiz.  

Der Fachzweig ist eine Einfache Gesellschaft mit dem Initiativkreis als leitendem 
Organ. Der Initiativkreis ergänzt und strukturiert sich selbst. Über die Tätigkeit 
und die Finanzen wird jährlich an den Jahresversammlungen des Fachzweiges 
berichtet und den Mitgliedern Rechenschaft gegeben. Transparenz wird auf allen 
Ebenen angestrebt.  

Die Arbeitsgemeinschaft Sterbekultur ist als offener Fachzweig innerhalb der 
Anthroposophischen Gesellschaft in der Schweiz organisiert, dem sich jeder-
mann als Mitglied anschliessen kann, der an einer Zusammenarbeit interessiert 
ist.  

Neue Mitglieder sind willkommen. Wer im Fachzweig Mitglied wird, erwirbt zu-
gleich die Mitgliedschaft in der Anthroposophischen Gesellschaft in der Schweiz 
und in der Allgemeinen Anthroposophischen Gesellschaft (Weltgesellschaft = 
AAG). Wer schon Mitglied der AAG ist, bezahlt nur noch den Beitrag an den 
Fachzweig. 
 
Mitgliedschaft und BeiträgeMitgliedschaft und BeiträgeMitgliedschaft und BeiträgeMitgliedschaft und Beiträge    

Jahresbeitrag Fachzweig CHF 40.– 
Jahresbeitrag Schweizer Landesgesellschaft CHF 60.– 
Jahresbeitrag „Archiv der Rudolf Steiner Nachlassverwaltung“ CHF 10.– 
Jahresbeitrag Weltgesellschaft CHF 125.– 
 
Kontaktpersonen für allgemeine Informationen und AuKontaktpersonen für allgemeine Informationen und AuKontaktpersonen für allgemeine Informationen und AuKontaktpersonen für allgemeine Informationen und Aus-s-s-s-

künftekünftekünftekünfte 

Therese Beeri  043 810 27 67 Felicia Birkenmeier 061 361 02 26 
Suzanne Respond  032 622 96 16 Brigitte Menzel  031 701 29 76 
 
Kontaktperson für MitgliederfKontaktperson für MitgliederfKontaktperson für MitgliederfKontaktperson für Mitgliederfragenragenragenragen 
Erika Grasdorf    6954 Sala Capriaca TI       091 943 35 56 
 
www.sterben.chwww.sterben.chwww.sterben.chwww.sterben.ch    

Der Fachzweig betreibt eine Website mit zahlreichen Informationen zu Tod 
und Sterben aus anthroposophischer Sicht. 
 
EEEE----MailMailMailMail----Kontakt Kontakt Kontakt Kontakt ffffür alle Frür alle Frür alle Frür alle Fraaaagengengengen    

fachzweig@sterbekultur.ch 
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